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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 
07. Februar Gemeindepädagoge Ludwig 

in der Reglerkirche 
 

Estomihi 9:30 Uhr gemeinsamer Fami-
liengottesdienst mit Kinder-
musical (siehe Textbeitrag in 
der vorigen Ausgabe) 

 

14. Februar Prädikant Claasen Kg M 
Invocavit 1. Gottesdienst zum 

Vaterunser (siehe Textbeitrag) 
 

21. Februar Pfarrer i. R. Bürger 
mit dem Chor 

M 

Reminiscere Abschluss der Bibelwoche  
28. Februar Vikarin Mergner m. A., Kg M 
Oculi Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

(Textbeitrag); Kirchenkaffee 
 

06. März OKR i. R. Lippold M 
Laetare 2. Gottesdienst zum Vaterun-

ser, Kirchenkaffee, Gemein-
deversammlung (Textbeitrag) 

 

13. März Prädikant Claasen Kg M 
Judica   
20. März Pfarrer Cremer mit Bläsern M 
Palmarum Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

Kirchenkaffee 
 

21. März Pfarrer Cremer K 
Montag 11 Uhr 

“Eine Rose für Bach”  
Gottesdienst zum  
Saisonbeginn Offene Kirche  
(siehe  Spalte Kaufmannskir-
che am Anger) 

 

25. März Vikarin Mergner m. A. 
mit dem Chor 

K 

Karfreitag Karfreitagsgottesdienst  
parallel: Kreuzweg der Kinder 
und Familien 
(siehe  Spalte Kaufmannskir-
che am Anger) 

 

27. März Gemeindepädagoge Ludwig 
mit dem Chor 

K 

Ostersonntag Familiengottesdienst  
28. März Pfarrer Cremer M 
Ostermontag Ostergottesdienst 

Kirchenkaffee 
 

03. April Pfarrer Fincke K 
Quasimodogeniti 3. Gottesdienst 

zum Vaterunser 
 



Kaufmannskirche am Anger 
 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN 
(21.3. – 10.11.) 
Montag, Mittwoch, Freitag 11 bis 14 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Samstag 11 bis 17 Uhr 

WELTGEBETSTAG 
Freitag, 4. März 
Termine für die Innenstadtregion: 
15 Uhr Augustinerkloster, Kaptelsaal 
19 Uhr St. Georg, Rubensstraße 49 
(siehe Textbeitrag) 

PASSIONSANDACHTEN 
Im „Quartiershaus am Ringelberg“ der Altenhilfe So-
phienhaus gGmbH 
Walter-Gropius-Straße 45 
donnerstags 19 Uhr: 10., 17., 24 März 
(am 24. März mit Tischabendmahl) 
(siehe Textbeitrag) 

GOTTESDIENST „EINE ROSE FÜR BACH“ 
Beginn der Saison 2016 der Geöffneten KAUFMANNSKIRCHE 
AM ANGER am Montag, dem 21. März, um 11 Uhr. 
Zum 331. Geburtstag Johann Sebastian Bachs werden 
wir die Türen der Kaufmannskirche wieder allen öffnen, 
die diese Oase im Alltagstrubel der Stadt aufsuchen 
möchten.  
Der Gottesdienst „Eine Rose für Bach” am 21. März ist 
jedoch nicht nur Saison-Eröffnung, sondern zugleich 
ein Dank an die Ehrenamtlichen, die durch ihre Tätig-
keit diese Offenheit der Kirche für die Stadt und ihre 
Gäste ermöglichen.  
Für den Gottesdienst werden alle Teilnehmenden gebe-
ten, eine Rose mitzubringen. 

KREUZWEG DER KINDER UND FAMILIEN 
Wieder sind am Karfreitag Kinder und Eltern der Erfurter 
Evangelischen Innenstadt-Kirchgemeinden gemeinsam 
mit Kindern und Familien der katholischen Gemeinden 
unterwegs von der Reglerkirche zur Kaufmannskirche 
und dann zur katholischen St. Lorenzkirche, um inner-
lich den Kreuzweg Jesu Christi mitzugehen, der uns frei 
macht von Lieblosigkeit und Schuld und uns zu Mitge-
fühl und Versöhnung führt. 
Karfreitag, 25. März 
Beginn 9:30 Uhr Reglerkirche über Angerkreuzung, 
Kaufmannskirche zur Lorenzkirche (Ende gegen 10:30 
Uhr) 

Von Neujahr bis zum 20. März 2016 hält die Kauf-
mannskirche am Anger Winterschlaf. Die Sonntagsgot-
tesdienste der Evangelischen Kaufmannsgemeinde 
sind in dieser Zeit um 10 Uhr im Gemeindezentrum 
„Philipp Melanchthon“, Ludolfweg 10. 



 
 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10 
 
KONFIRMANDENKURSE  
Kurs 2015-2017 (Kl. 7) und Kurs 2014-2016 (Kl. 8) 
im Februar gemeinsam, montags, 16 Uhr: 
15., 29. Februar  
21. Februar, 9:30 Uhr, Konfi-Gottesdienst in Regler 
So 31. Januar: Gottesdienst der Konfirmandengruppen 
weitere Termine: 
Kurs 2015-2017 (Kl. 7): Montag, 14. März, 16 Uhr 
Kurs 2014-2016 (Kl. 8): Samstag, 27. Februar, 6:30 Uhr 
 Bäckerei Lobenstein 
 11.-13. März Fahrt (Kommunität Siloah) 
 Montag, 21. März, 16 Uhr 
BASTELKREIS TEXTILES GESTALTEN 
jeden Mittwoch 15 Uhr  
KINDERGOTTESDIENSTKREIS 
Terminabsprache mit Gemeindepädagogen Ludwig 
SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 26. Februar, 14:30 Uhr 
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Sonntag, 6. März (Laetare), nach dem Gottesdienst 
(siehe Textbeitrag) 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
 

AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
03. Februar (NN) 
10. Februar (Aschermittwoch; Vikarin Mergner) 
17. Februar (Prädikant Claasen) 
24. Februar (10 Uhr; ALT&JUNG; Pfarrer Cremer) 
02. März (Pfarrer i. R. Austel) 
09. März (Pfarrer Cremer) 
16. März (Prädikant Claasen) 
23. März (ALT&JUNG; Vikarin Mergner) 
30. März (mit Abendmahl; Pfarrer Möslein) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
03. Februar (Diakon Oberländer) 
02. März (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9 
Mittwoch, 17. Februar, 10 Uhr (Vikarin Mergner) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr 
10. Februar (Vikarin Mergner) 
09. März (Pfarrer Cremer) 

KINDERKIRCHE (außer in den Ferien) 
für Klassen 1 bis 4 jeden Dienstag 15 Uhr 
für Klassen 5 bis 6 gemeinsam für die City-

Gemeinden Kaufmann, Predi-
ger, Regler (Zeit und Ort bei GP 
Ludwig erfragen) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren im Bürgerhaus »Unter den Kasta-
nien«  
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61 
BERATUNG zu Leistungen der Krankenkasse, der 
Pflegeversicherung und des Sozialamtes sowie 
div. Hilfen 
jeden Mittwoch 10 – 12 Uhr 
HANDARBEIT (u. a. Stricken) 
jeden Mittwoch 14 – 16 Uhr 
SENIORENCHOR 
jeden Mittwoch 14 – 16 Uhr 
THEMENNACHMITTAG 
Donnerstag 14 – 17 Uhr 
am 25. Februar mit Pfarrer Cremer zur Jahreslo-
sung 2016 (Jesaja 66, 13), auch Nichtsenioren 
sind herzlich eingeladen! 
Einzelheiten siehe im Zweimonatsprogramm der 
Beratungs- und Begegnungsstätte bzw. telefoni-
sche Anfrage 

 

Bürgerhaus »Unter den Kastanien« 
Röntgenstraße 28 
 
KIRCHENCHOR 
dienstags 19 Uhr 
GESPRÄCHSKREIS 
Februar: Bibelwoche 
März: Passionsandachten 
BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
26. Februar 
18. März 

BIBELWOCHE „Augen auf und durch“ 
Texte aus dem Propheten Sacharja 
gemeinsam mit der Regler- und der katholischen Lo-
renzgemeinde 
Termine und Orte für unsere Gemeinden (Beginn der 
Abende: 19.30 Uhr) 
Mo, 15.2., St. Lorenz (Pilse 30) 
 Sacharja 1,7-17 
Di, 16.2., Kaufmannsgemeinde (Röntgenstraße 28) 
 Sacharja 2,1-9 
Mi , 17.2., Reglergemeinde (Juri-Gagarin-Ring 103) 
 Sacharja 9,7-17 
Do, 18.2., Kaufmannsgemeinde (Röntgenstraße 28) 
 Sacharja 2,10-17 
So, 21.2., 10 Uhr, Abschlussgottesdienst für die 
Kaufmannsgemeinde (Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon”) mit dem Chor 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEKIRCHENRAT 
 gkr.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Cremer (siehe unten) 
GEMEINDEBÜRO 
Petra Gerhardt, Sekretärin 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Dienstag 15 – 17 Uhr 
 Mittwoch 10 – 11 Uhr 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE 65 52060410 0008001529 
BIC: GENODEF1EK1 (EKK eG) 
Verwendungszweck: RT08 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE 93 35060190 1565609080  
BIC: GENODED1DKD  (KD-Bank) 
Verwendungszweck: RT08 
KAUFMANNSKIRCHE AM ANGER 
 01 60/96 84 92 16 (während der Öffnung) 
PFARRER 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
Vikarin Inga Mergner 
 vikar.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
GEMEINDEPÄDAGOGE 
Konrad Ludwig 
Hans-Grade-Weg 6 
99087 Erfurt 
 78 02 74 78 oder mobil 0160/ 4 55 98 35  
 konradludwig@yahoo.de 
KANTOR 
Michael Jahn 
Große Arche 16 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 michael.jahn@christophoruswerk.de 
HAUSMEISTER 
Olaf Müller 



Informationen  Berichte 
Jahreslosung 2016 
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet. (Jesaja 66,13) 
Das Wort „Trost” ist von seiner Wortgeschichte her 
verwandt sowohl mit „Zuversicht” (germanisch trausta) 
als auch mit „Vertrag, Bündnis” (gotisch trausti, vgl. 
engl. trust) und berührt daher auch die Bedeutung von 
„treu” und „trauen”. Wo sich Trost ereignen soll, 
braucht es Vertrauen und einen Tröster, der treu ist. Da 
überrascht es kaum noch, dass im gesamten Buch des 
Propheten Jesaja solches Trösten letztlich Gott zum 
Subjekt hat. Lediglich an der Stelle unserer Jahreslo-
sung erscheint im Vergleich die Mutter als Tröstende.  
Das Trösten Gottes ist geradezu ein Leitmotiv. Tröstet, 
tröstet mein Volk!, spricht euer Gott,  (Jes 40,1) so 
beginnt der zweite Teil des Jesaja-Buches, in dem der 
Prophet in Gottes Namen um das Vertrauen auf die 
kommende Hilfe Gottes wirbt.  
Von solchem Vertrauen erfüllt ist auch, was Hans Dieter 
Hüsch in Übertragung von Psalm 126 bekennt:  
Ich bin vergnügt / erlöst / befreit / Gott nahm in 
seine Hände / Meine Zeit / Mein Fühlen Denken / 
Hören Sagen / Mein Triumphieren / Und Verzagen  
Das Elend / Und die Zärtlichkeit 
Solche Zuversicht wünsche ich allen Leserinnen und 
Lesern des mercatorum für das noch junge Jahr 2016. 
 (Tilmann Cremer) 
Gottesdienste mitgestalten ? – kann doch jeder! 
... denn jede und jeder hat Begabungen, die in vielfälti-
ge Gestaltung von Gottesdiensten einfließen können. 
Und unsere monatlichen Gottesdienste mit „Junger 
Liturgie” sollen von solcher Vielfalt in der Gestaltung 
geprägt sein. Daher laden wir zum Mitmachen ein, 
inhaltlich (von Themen-Findung über Umsetzung bis 
Raumgestaltung) und auch musikalisch (als „Ansing-
Gruppe” für neue Lieder oder instrumental). 
- für den Gottesdienst am 28. Februar:  
 inhaltlich: Montag, 08.02., 20 Uhr 
 musikalisch: Mittwoch, 24.02. 19 Uhr 
- für den Gottesdienst am 20. März:  
 inhaltlich: Montag, 07.03., 20 Uhr 
 musikalisch: Mittwoch, 16.03. 19 Uhr 
Ort: jeweils Gemeindezentrum „Philipp Melanchthon” 
Haben Sie Mut und fassen Sie sich ein Herz, auch wenn 
es sicherlich noch ungewohnt ist, in dieser Weise Got-
tesdienste mitzugestalten. (I. Mergner und T. Cremer) 

Gottesdienstreihe zum Vaterunser 
Nach der guten Resonanz auf die Gottesdienstreihe zu 
den Bildern des Friedemann-Altars stellen wir in diesem 
Jahr das Vaterunser in den Mittelpunkt einer Gottes-
dienstreihe. In der Regel ist es der erste Sonntag eines 
Monats, an dem wir uns mit wechselnden Predigern 
jeweils einem Abschnitt dieses zentralen Gebetes der 
Christenheit widmen. Die Reihe beginnt am 14. Februar 
mit einer Predigt von Prädikant Klaus Claasen über das 
Beten und Gebete allgemein.  (Tilmann Cremer) 



Weiterbildung für die Offene Kirche 
„Gastfreundschaft” ist das eine Stichwort unter dem 
Pfarrer i.R. Austel auch mit Blick auf Gäste aus anderen 
Kulturen und Religionen an diesem Nachmittag referie-
ren wird.  
Das zweite Thema betrifft das „Verhalten im öffentli-
chen Raum” und geht dabei auf Fragen der Sicherheit 
ein (Referent angefragt). 
Interessenten, auch über den Kreis der Ehrenamtlichen 
in der Offenen Kirche hinaus, sind zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen.  
Montag, 22. Februar, 14 bis 17:30 Uhr im Bürgerhaus 
„Unter den Kastanien“. (Tilmann Cremer) 
Weltgebetstag 
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf 
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Welt-

gebetstags. Unter dem 
Titel „Nehmt Kinder auf 
und ihr nehmt mich auf“ 
erzählen kubanische 
Frauen von ihren Sorgen 
und Hoffnungen ange-
sichts der politischen und 
gesellschaftlichen Umbrü-
che in ihrem Land. 
Jesus lässt im zentralen 
Lesungstext ihrer Ordnung 

(Markus 10,13-16) Kinder zu sich kommen und segnet 
sie. Ein gutes Zusammenleben aller Generationen be-
greifen die kubanischen Weltgebetstagsfrauen als 
Herausforderung –  hochaktuell in Kuba, dem viele 
junge Menschen auf der Suche nach neuen beruflichen 
und persönlichen Perspektiven den Rücken kehren. 
(Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e.V., gekürzt) 
Freitag, 4. März, Termine für die Innenstadtregion: 
15 Uhr Augustinerkloster, Kapitelsaal 
19 Uhr St. Georg, Rubensstraße 49 (Tilmann Cremer) 
Gemeindeversammlung 
Für die diesjährige Gemeindeversammlung hat der 
Gemeindekirchenrat verschiedene Projekte in den 
Mittelpunkt gestellt. Wir wollen informieren u.a. über 
eine öffentlichkeitswirksame künstlerische Veranstal-
tung zum Abendmahlsbild unseres Friedemann-Altars, 
über erste Ideen für gemeindliche Initiativen zum Re-
formationsjubiläum 2017 und über die Entwicklungen 
im Miteinander der Innenstadtgemeinden. Im Gottes-
dienst, der den Auftakt zur Gemeindeversammlung 
bildet, wird OKR H. Lippold mit uns über die Gebetsan-
rede „Vater unser im Himmel” nachdenken.  
Wenn Sie zur Gemeindeversammlung spezielle Fragen 
oder Anliegen haben, wenden Sie sich an Pfarrer Cre-
mer oder die Mitglieder des Gemeindekirchenrats.  
Zeit und Ort: Sonntag, 6. März, nach dem Gottesdienst 
im Gemeindezentrum. (Tilmann Cremer) 
Passionsandachten an neuem Ort 
Mit dem „Quartiershaus am Ringelberg” der Altenhilfe 
Sophienhaus gGmbH (Walter-Gropius-Straße 45) gibt 



es seit September eine weitere diakonische Einrichtung 
in unserem Gemeindegebiet.  
Dies nehmen wir zum Anlass, unseren Passionsan-
dachten in diesem Jahr einen anderen Rahmen zu ge-
ben. Da sich das Quartiershaus als Begegnungsstätte 
für Menschen unterschiedlichen Alters versteht, hoffen 
wir auf regen Zuspruch – keineswegs nur aus dem 
„Quartier Ringelberg”. Wochentag und Uhrzeit bleiben 
unverändert (donnerstags, 19 Uhr).  
Termine: 10., 17., 24. März (Tischabendmahl) 
 (Tilmann Cremer) 
Kirchenputz 
Aufruf zum Frühjahrsputz !!! 
Wie schon die letzten Jahre, lade ich recht herzlich ein, 
in unserer Kirche den Staub der Winterpause zu besei-
tigen. Mit frischem Glanz wollen wir Besucher von Got-
tesdiensten und Kirche willkommen heißen. Ehrenamt-
liche der Verlässlich geöffneten Kirche und der Haus-
meister haben bereits zugesagt und werden uns unter-
stützen. 
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 17. März, ab 16Uhr 
in der Kirche. Gerne können Tücher und Eimer zum 
Staubwischen und Putzen mitgebracht werden. Eine 
kurze telefonische Rückmeldung über die Teilnahme 
wäre sehr schön. Zur Stärkung gibt es wieder kleine 
Häppchen und Getränke. 
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen!!! 
 (Elisabeth Gommermann, Tel. 0361/5617259) 

Ehrenamtsempfang 
Der Empfang für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Kaufmannsgemeinde findet in diesem Jahr innerhalb 
der Thüringer Bachwochen zum "Tag der Hausmusik" 
am Freitag, dem 18. März, in den Räumlichkeiten des 
Christophoruswerkes am Ringelberg (Walter Gropius-
straße 1; Haltestelle Christophoruswerkstätten der 
Straßenbahnlinie 2) statt. Beginn 18Uhr. 
 (Michael Jahn) 

STADTLAND:Kirche. Querdenker für Thüringen 2017 
Unter dieser Überschrift wird im Jahr des Reformations-
jubiläums (2017) eine Ausstellung in der Kaufmanns-
kirche stattfinden, die von unserer Landeskirche im 
Rahmen der Internationalen Bauausstellung Thüringen 
(IBA) organisiert wird.  
Basis der Ausstellung ist ein offener Ideenaufruf, bei 
dem für 500 Kirchen 500 Ideen entwickelt werden 
sollen. Am offenen Ideenaufruf können sich weltweit 
Ideengeber beteiligen, die Lust auf Zukunft haben. Die 
dabei entstehenden Raumvisionen und -bilder werden 
2017 aller Voraussicht nach in der Kaufmannskirche 
ausgestellt.  
Nach einer Pressekonferenz im Februar soll am 19. 
März (Uhrzeit noch offen) die Auftaktveranstaltung in 
unserer Kirche stattfinden.  (Tilmann Cremer) 
Konfirmationsjubiläum am 17. April (Jubilate) 
Drei Wochen nach Ostern laden wir die Konfirmations-
jubilare des Jahres 2016 zum Festgottesdienst ein. 
Soweit uns die Daten der Silbernen- (25-) Goldenen- 
(50-) und Diamantenen-Konfirmanden (60-jähriges 



Jubiläum) vorliegen, werden wir schriftliche Einladun-
gen versenden. Sie können sich jedoch auch individuell 
anmelden. Eingeladen sind alle „runden” Jubilare, 
unabhängig vom Ort der Konfirmation.  
Bitte melden Sie sich bis zum 3. April im Gemeindebüro 
an (am besten mit Angabe Ihres Konfirmationsspru-
ches) und informieren Sie ggf. auch Jubilare, die diesen 
Gemeindebrief nicht erhalten. (Tilmann Cremer) 
Fahrdienst im Winter 
Manche insbesondere der älteren Gemeindeglieder 
haben Bedenken, bei winterlichen Verhältnissen auf 
die Straße zu gehen und können daher auch nicht zu 
den Gottesdiensten und anderen Gemeindeveranstal-
tungen kommen.  
Wenn es Ihnen so geht, dann scheuen Sie sich nicht, 
nach Hilfe zu fragen. Wir werden dann versuchen(!), 
gelegentliche Fahrdienste zu organisieren.  
Schön wäre es, wenn auch jene, die bereit sind, einen 
solchen Fahrdienst zu übernehmen, dies mitteilen 
würden (an Pfarrer Cremer bzw. Gemeindebüro). Vielen 
Dank. (Tilmann Cremer) 
Mach dir ein Bild 
...ist das kulturelle Jahresthema der Stadt Erfurt im Jahr 
2016. Auch in  unserer Gemeinde haben wir uns Ge-
danken gemacht, wie wir dieses Motto  künstlerisch 
umsetzen können. Unser Abendmahlsbild auf dem  
Friedemannaltar in unserer Kirche, ein in seiner Schön-
heit und  Lebendigkeit kaum zu überbietendes Kleinod 
unserer Gemeinde, soll dabei  im Mittelpunkt stehen. 
Seit einiger Zeit trifft sich eine Projektgruppe  um die-
ses Event zu planen. Die Ergebnisse der gedanklichen 
Prozesse  können sich sehen lassen: Am 25. Juni 2016 
kommt durch unser Abendmahlsbild Leben auf den 
Anger. Ein buntes Programm - von Theater über leben-
dige  Bilder, Flashmob, alles verbunden mit dem 
Abendmahlsbild, und natürlich  Musik und Spaß -  soll 
einen sommerlichen Nachmittag zu einem  einzigarti-
gen Erlebnis machen, für uns als Gemeinde und hof-
fentlich mit  vielen Passanten. Genauere Informationen 
folgen. (Inga Mergner) 
Kinder im Gottesdienst 
…sollten es immer merken, dass Gottesdienst nicht nur 
etwas für Große ist. Aber leider ist in unserer Kauf-
mannsgemeinde zurzeit nur ab und an Kindergottes-
dienst. Die Zahl der Mitarbeiter/innen ist zu klein. 
Manchmal würde es schon genügen, wenn eine/r aus 
der Gemeinde sich spontan entscheiden würde, sich 
während der Predigt um die Kinder zu kümmern. Dafür 
gibt es im Gemeindezentrum und in der Kirche jeweils 
die sogenannte "KINDERGOTTESDIENSTKISTE", in der es 
Vorlesebücher und Spiele zu Bibelgeschichten und 
christlichen Motiven gibt. Aber natürlich kann man 
auch einmal einen Kindergottesdienst vorbereiten und 
halten. Es ist wirklich nicht schwer. Auch ein oder zwei 
Termine im Jahr helfen! Also geben Sie sich einen Ruck 
und fragen Sie nach bei Konrad Ludwig, Renate Borr-
mann oder Pfarrer Cremer. Denn es geht uns um die 
Kinder im Gottesdienst! (Konrad Ludwig) 



Ein weiterer Mosaikstein 
zum Epitaph Bruno Seidel  
(siehe auch mercatorum Juni / Juli 2015)  
Wir wissen durch Karsten Kühnel, dass Bruno Seidel 
aus Querfurt u.a. als Arzt an der Universität Erfurt lehrte 
und am 5. September 1590 gestorben ist. Wir wussten 
aber nicht, ob das entdeckte Epitaph – das als Fußbo-
denplatte im Chorraum zweckentfremdet wurde – auch 
aus der Kaufmannskirche stammte, und ob Bruno Sei-
del in der Kaufmannskirche oder auf dem Kirchplatz 
begraben worden ist. Das Verzeichnis der in der Kauf-
mannskirche erfolgten Begräbnisse umfasst den Zeit-
raum 1680 bis 1809. Die Durchsicht durch Tim Erthel 
ergab auch keine Hinweise zu früheren Begräbnissen. 
Dies hätte ja sein können, weil die Grabkammern 
mehrmals belegt worden waren. Das Ergebnis war 
unbefriedigend und so begann ich eine weitere Suche 
im Archiv im Nordturm der Kaufmannskirche – quasi 
wie eine Suche nach der Stecknadel im Heuhaufen. 
Welche Freude: Bei der Durchsicht von „Einigen Nach-
richten der Kaufmannskirche gezogen aus den Rech-
nungen 1541 – 1647“ fand sich folgender Eintrag  
„Anno 1590-1591 ...25.)  Herr Heinr. Scröningd Vorste-
her im Regler Closter zahlet 10 fl für das dem ... D. 
Bruno Sydelio aufgerichtete Epitaphium in d. 
Kaufm=Kirche“ 
Dieser Eintrag zeigt, dass das Epitaph tatsächlich in der 
Kaufmannskirche gestanden hat und es ist zu vermu-
ten, aber bis jetzt nicht bewiesen, dass Bruno Seidel 
auch in der Kaufmannskirche oder auf dem Kirchplatz 
begraben wurde.  (Jürgen Witthauer) 
Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 9. Dezember 2015 

 Festgelegt werden die Termine für die Sitzungen im 1. 
Halbjahr 2016: 13. Januar, 10. Februar, 09. März, 13. 
April, 18. Mai, 08. Juni, 13. Juli.  

 Im Rahmen der regionalen Zusammenarbeit werden 
die Gemeindekirchenräte der Cityregion sich am 03.  
März 2016 im Augustinerkloster zu einem informellen 
Austausch treffen.  

 Der GKR dankt Herrn Behrend für seine Dienste im 
Jahr 2015 und freut sich, dass er auch im kommen-
den Jahr bereit ist, seine Tätigkeiten für die offene 
Kirche fortzusetzen.  

 Wir danken auch Frau Malzahn für ihre bisherige 
Mitwirkung bei der Organisation und Gestaltung der 
Musik bei den Veranstaltungsreihen “20 Minuten Or-
gelmusik“ sowie „Abendsegen und Orgelmusik“ und 
ihre Bereitschaft, diesen Dienst weiterzuführen.  

 Der GKR befürwortet die Durchführung von Sprach-
kursen für Flüchtlinge in Trägerschaft des Büros für 
ausländische Mitbürger in den Räumlichkeiten der 
Kaufmannsgemeinde in der Röntgenstraße.  

Sitzung des GKR am 13. Januar 2016  
 Im Juni findet in der Evangelischen Kaufmannskirche 

ein Konzert von Sindy Hartmann (Violine) vom Colle-



gium Musicum statt.  
 Unser Gemeindepädagoge Herr Konrad Ludwig be-

richtet von der Arbeit mit Kindern in den Erfurter City 
Gemeinden und einem möglichen Projekt der Innen-
stadtgemeinden für eine intensivere Zusammenarbeit 
auf diesem Gebiet. Dazu finden in der nächsten Zeit 
weitere Gespräche mit den Gemeindekirchenräten, 
den beteiligten Mitarbeitern und Vertretern des Kir-
chenkreises statt.  

Nächste Sitzungen: 10. Februar, 9. März 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist vom 2. bis zum 11. März wegen 
Urlaubs geschlossen. 

Meinungen 
Verlässlich geöffnete Kaufmannskirche 
Das Jahr 2015 war ein Jahr mit Höhen und Tiefen. Posi-
tiv war die Besucherzahl (über 30 000). Ein leichtes 
Plus gegenüber 2014. Auch die festgelegten Öffnungs-
zeiten konnten erfüllt werden.  
Die Ehrenamtlichen „Offene Kirche“ haben eine hervor-
ragende Leistung erbracht. Herzlichen Dank! Leider gab 
es auch einige Grautöne. Drei Mitarbeiter mussten aus 
persönlichen Gründen ausscheiden. Das Amt des Spre-
chers „AOKK“ war ab 1.8. 2015 vakant und konnte 
bisher nicht wieder besetzt werden. Der Aufruf der 
Landesbischöfin 2015, die „verlässlich geöffneten 
Kirchen“ zu fördern und auszuweiten, sollte m. E. auch 
bei der Kaufmannsgemeinde Gehör finden. Zum 
Schluss noch eine Bitte: die Ehrenamtlichen „Offene 
Kirche“ brauchen dringend Verstärkung. Meldungen 
dazu an den GKR oder ab 21. März 2016 bei den eh-
renamtlichen Mitarbeitern der Kirche zu den Öffnungs-
zeiten. (Günter Behrend) 

Veränderungen in der Gedenkkapelle 
Dem aufmerksamen Zeitungsleser wird nicht entgangen 
sein, dass am Martinstag 2015 eine Verhüllung des 
Lutherdenkmals mit Augenbinde und goldener Schärpe 
geplant war. 
Ohne inhaltliche Bewertung dieses Vorhabens hat die 
Stadt in weiser Entscheidung ein Verbot erteilt. Denk-
male sind in ihrem ‚So sein’ zu akzeptieren und stehen 
für Aktivitäten jedweder Art nicht zur Verfügung. 
Warum schreibe ich das? 
Weil die vorgenommenen Veränderungen in der Ge-
denkkapelle der Kaufmannskirche aus dem gleichen 
Grund nicht hingenommen werden können. 
 (Christa Kögler) 
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